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Übungsblatt 1

1. ((1+1+1+1)+2 Punkte) Skizzieren Sie folgende Teilmengen Mj ⊂ C:

a) M1 := {z ∈ C | |z − 1| = Re(z)}
b) M2 := {z ∈ C | 3 < |z| < 10}

c) M3 := {z ∈ C∗ | Re(1
z ) ≤ 2}

d) M4 := {z ∈ C | zz + z − 3z + 1 = 0}

Entscheiden Sie auÿerdem für jede dieser Mengen, ob sie o�en, abgeschlossen, be-
schränkt und/oder kompakt ist!

2. (3+2+3 Punkte)

a) Schreiben Sie die folgenden komplexen Zahlen in der Form x+ iy:
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b) Bestimmen Sie alle Lösungen der Gleichung z5 = 4− 4i !

c) Wieviele Elemente enthält die Menge {
(

2+i
2−i

)n
| n ∈ N}?

3. (2+(2+2) Punkte)

a) Rechnen Sie für Matrizen A,B ∈ GL(2,C) nach, dass die zugehörigen Möbi-
ustransformationen die Gleichung

ϕA◦B = ϕA ◦ ϕB

erfüllen, und dass ϕA = ϕB genau dann, wenn A = α ·B für ein α ∈ C∗!

b) Beschreiben Sie die Fixpunktmengen der Abbildungen z 7→ 1
z und z 7→ 1

z̄ , und
interpretieren Sie die Abbildungen geometrisch!

4. (4 Punkte) Zeigen Sie, dass drei komplexe Zahlen z1, z2, z3 ∈ C genau dann ein gleich-
seitiges Dreieck in C ∼= R2 bilden, falls

z2
1 + z2

2 + z2
3 = z1z2 + z1z3 + z2z3

gilt!


